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1.3 Fussverbindungen 

Grundsätzlich zählen alle Strassen und Wege zum Netz der Fussgängerinnen und sollen 
für diese attraktiv und sicher gestaltet werden. Darüber hinaus ist es sinnvoll die Haupt-
verbindungen festzulegen, auf welchen die Bedürfnisse der Fussgänger besonders be-
rücksichtigt werden sollen. 

Im Richtplan wird zwischen folgenden Routen unterschieden 
• Alltagsrouten mit hohen Anforderungen aus Sicht Alltagsverkehr 

- direkte Linienführung 
- direkte Querbarkeit Strassen 
- hohe objektive Sicherheit 

• Freizeitrouten mit hohen Anforderungen aus Sicht Freizeitverkehr: 
- hohe Attraktivität Umfeld 
- grösserer Platzbedarf (Gruppen) 
- hohe objektive und subjektive Sicherheit 
- sichere Querbarkeit Strassen 
- gewisse Umwege vertretbar 

1.4 Radverbindungen 

Auch betreffend den Radverkehr müssen grundsätzlich alle Strassen und Wege attraktiv 
und sicher benutzt werden können. Auf den im Richtplan definierten Routen ist den An-
forderungen des Radverkehrs besonders Rechnung zu tragen. 

Im Richtplan wird zwischen folgenden Routen unterschieden 
• Hauptrouten mit hohen Anforderungen aus Sicht geübter Radfahrer 

- direkte Linienführung 
- direktes Linksabbiegen 
- hohe objektive Verkehrssicherheit 

• Nebenrouten mit hohen Anforderungen aus Sicht weniger geübter Radfahrer: 
- hohe subjektive und objektive Verkehrssicherheit 
- geringe Beeinträchtigungen durch Autoverkehr 
- gewisse Umwege vertretbar 
- indirektes Linksabbiegen 
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4 Mobilität und Parkierung 
4.1 Grundsätze 

Auch im Bereich Mobilität gibt es einen Markt und ein Gegenspiel von Angebot und 
Nachfrage. Nur ein Teil der Autofahrerinnen sind sogenannte "captive riders", d.h. sie 
sind gezwungen, ihr Auto zu nutzen. Die meisten Verkehrsteilnehmerinnen sind Wahl-
freie und können zwischen verschiedenen Mobilitätsformen wählen. 

Parkierung ist ein wichtiges Instrument zur Steuerung der Mobilität, wobei zwei unter-
schiedliche Zielsetzungen zum Tragen kommen: 
• Einerseits bestimmt die Anzahl Parkplätze die Erreichbarkeit und ist somit ein wichtiger 

Wirtschafts- und Standortfaktor; 
• Auf der anderen Seite kann mit dem Angebot von Parkplätzen und deren Bewirtschaf-

tung die Nachfrage beeinflusst und somit die negativen Auswirkungen des motorisier-
ten Individualverkehrs (Platzbedarf, Lärm- und Schadstoffemissionen, Verkehrssicher-
heit, etc.) reduziert werden; 

Darüber hinaus wird unsere Mobilität auch stark durch unsere Einstellungen und Ge-
wohnheiten geprägt. Eine wichtige Massnahme zur Förderung der leistungsfähigen und 
umweltfreundlichen Verkehrsmitteln (Fuss-, Rad- und öffentlicher Verkehr), aber auch zur 
effizienten Nutzung des Autos (sparsame Fahrweise, hoher Besetzungsgrad) sind Mei-
nungs- und Bewusstseinsbildung. 

4.2 Ziele 

Folgende Zielsetzungen hinsichtlich Mobilität und Parkierung werden verfolgt: 
• Fuss- und Radverkehr, öffentlicher Verkehr sowie motorisierter Individualverkehr sind 

gleichwertige Säulen der künftigen Mobilität in der Agglomeration Frauenfeld; 
• Die Parkierung wird als Steuerungselement wahrgenommen. Dies betrifft einerseits die 

Steuerung der Verkehrsmittelwahl bzw. das Verkehrsaufkommen. Andererseits sollen 
gleiche Wettbewerbsbedingungen zwischen zentralen und peripheren Standorten ge-
schaffen werden; 

• Für alle öffentlich zugänglichen Parkierungsanlagen wird eine Parkplatzbewirtschaftung 
angestrebt (Parkdauer und/oder Parkgebühren); 

• Der Flächenbedarf für Parkplätze wird insbesondere in den Verdichtungsbereichen 
reduziert und das nicht vermehrbare Gut Boden effizient genutzt; 

• Die kombinierte Mobilität (Bike&Ride, Park&Ride, Park&Pool) wird gefördert; 
• Neben Parkplätzen für Motorfahrzeuge wird auch ein ausreichendes, vorzugsweise 

überdachtes Angebot an Fahrrad-Abstellanlagen angestrebt und festgeschrieben; 
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Die wichtigsten zu ergänzenden Verbindungen sind in den Teilrichtplänen Fuss- und 
Radverkehr eingetragen. 

Der Agglomerationsradweg ist Teil des Agglomerationsprogramms der 1. Generation. 
Im Jahr 2009 wurde ein Vorprojekt ausgearbeitet und im Jahr 2010 mit dem Bund eine 
Leistungsvereinbarung unterzeichnet. 

Bei Neuüberbauungen bzw. Neuerschliessungen ist auf ein dichtes Fuss- und Radweg-
netz zu achten. Als Richtwert kann eine Maschenbreite von 50m angesehen werden. 
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Während der regionale Radweg in der Thurebene primär auf den Alltagsver-
kehr ausgerichtet ist und somit möglichst direkt geführt werden soll, stellt der 
Radweg im Murgtal eher eine Freizeitverbindung dar, auf dem der Sicherheit 
ein höherer Stellenwert beigemessen werden soll.  
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Im Teilrichtplan Strasse sind die unfallträchtigen Kreuzungen und Streckenabschnitte 
gekennzeichnet. Eine wichtige Grundlage bildet auch der Fuss- und Velocheck, welcher 
im Juni 2009 durchgeführt wurde. 

Bei Strasseninstandsetzungen und Neuplanungen sind neben den Anforderungen des 
Mfz-Verkehrs den Bedürfnissen des Fuss- und Radverkehrs besondere Beachtung zu 
schenken. 
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Wichtige Grundlage ist der Fuss- und Velocheck vom Juni 2009. 

Für folgende Einbahnen soll die Zulassung des Radverkehrs gegen die Einbahn über-
prüft werden: 
• Grabenstrasse 
• Unterer Graben 
• Zürcherstrasse in der Altstadt 
• Thundorferstrasse 
• Wydenstrasse und Erchingerstrasse 
• Hofwiesenstrasse 

Für folgende Strassen- und Wegabschnitte soll die Zulassung des Radverkehrs geprüft 
werden: 
• Verbindung Murgstrasse – Zürcherstrasse 
• Verbindung Wielsteinstrasse – Mühletobel 
• Langackerweg – Ulmenstrasse 
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Aufgrund ihrer Funktion und Bedeutung als Hauptverkehrsstrasse sollen auf der westli-
chen Bahnhofstrasse Radstreifen angelegt werden. In diesem Zusammenhang sind 
auch die Knotenpunkte Bahnhofstrasse/Laubgasse und Murgplatz neu zu konzipieren, 
wobei den Bedürfnissen des Fuss- und Radverkehrs besondere Aufmerksamkeit ge-
schenkt werden soll. 
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Aufgrund ihres Gefälles ist zur Aufwertung der Thundorferstrasse lediglich bergwärts 
ein Radstreifen erforderlich. Talwärts können die Radfahrer im Mischverkehr mit dem 
Mfz-Verkehr geführt werden. 
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Im Jahr 2010 wurde im Rahmen einer Studentenarbeit Möglichkeiten für eine Umgestal-
tung und Aufwertung der Ortsdurchfahrt Erzenholz studiert und aufgezeigt. Diese sollen 
in einem Betriebs- und Gestaltungskonzept konkretisiert werden. 

Die Umgestaltung von Strassen ist vergleichsweise aufwendig und teuer. Im Rahmen 
von Instandsetzungsarbeiten bzw. Sanierungen (Fahrbahn, Werkleitungen, etc.) können 
jedoch Umgestaltungsmassnahmen mit vergleichsweise geringen Mehrkosten umge-
setzt werden. Dies setzt jedoch voraus, dass entsprechende Planungsprozesse frühzei-
tig durchgeführt werden. Eine Sanierung der Schaffhauserstrasse ist erst mittel- bis 
langfristig geplant (> 2018). 

Grundlagen: Räumliches Leitbild für die Landschaft, Regio Frauenfeld 
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Die Umgestaltung von Strassen ist vergleichsweise aufwendig und teuer. Im Rahmen 
von Instandsetzungsarbeiten bzw. Sanierungen (Fahrbahn, Werkleitungen, etc.) können 
jedoch Umgestaltungsmassnahmen mit vergleichsweise geringen Mehrkosten umge-
setzt werden. Dies setzt jedoch voraus, dass entsprechende Planungsprozesse frühzei-
tig durchgeführt werden. Eine Sanierung der Ortsdurchfahrt Kefikon ist erst langfristig 
(>2023) erforderlich. 

Nach der Umgestaltung verliert die Strassenverbindung ihre übergeordnete Verbin-
dungsfunktion und soll abklassiert werden. Inwieweit die Verbindung vom Kanton an die 
Gemeinde abgetreten wird, ist dannzumal zwischen der Gemeinde und dem Kanton 
auszuhandeln. 
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Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Im Jahr 2010 wurde im Rahmen einer Studentenarbeit Möglichkeiten für eine Umgestal-
tung und Aufwertung der Ortsdurchfahrt Islikon studiert und aufgezeigt. Diese sollen in 
einem Betriebs- und Gestaltungskonzept (Vorprojekt) konkretisiert werden. 

Die Umgestaltung von Strassen ist vergleichsweise aufwendig und teuer. Im Rahmen 
von Instandsetzungsarbeiten bzw. Sanierungen (Fahrbahn, Werkleitungen, etc.) können 
jedoch Umgestaltungsmassnahmen mit vergleichsweise geringen Mehrkosten umge-
setzt werden. Dies setzt jedoch voraus, dass entsprechende Planungsprozesse frühzei-
tig durchgeführt werden. Eine Sanierung der Hauptstrasse in Islikon ist kurzfristig 
(>2015) erforderlich. 
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In der Studie "Stadtbus im Stau" wurden verschiedene Massnahmen zur Bevorzugung 
des öffentlichen Verkehrs untersucht, aufgezeigt und vom Stadtrat beschlossen. In den 
nächsten Jahren sollen die Massnahmen umgesetzt werden, um kurzfristig einen fahr-
planstabilen Betrieb des Stadtbusses sowie des Postautos gewährleisten zu können. 
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Anteil Dauerparker (> 6h) im Zentrum von Frauenfeld  

 

 

 

 

Auswertung Parkplatzerhebung
Dauerparkierer auf PP im Zentrum (560 PP)
(ohne Coop, Migros, Bahnhof und Mätteli)
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